
Bericht zur Sonntagstour am 22.09.2024 „Auf den Spuren von Heinrich Schulze-Lohoff“ 

Am 22.09.24 starteten 9 Radler und Radlerinnen, bei strahlendem Sonnenschein, um auf den Spuren 

des Heimatdichters Schulze-Lohoff zu radeln.  

Auf diesem Wege besuchte die Gruppe auch 

die Napoleon Weide bei Suttorf und erfuhr 

durch einen Mitradler auch etwas über den 

Leinebogen. Am Lönsstein, der am 09.03.93 

gesetzt wurde, angekommen, gab es 

Erläuterungen über das Leben und Wirken 

von Hermann Löns und Heinrich Schulze-

Lohoff. Weiter ging es nach Büren, wo es mit 

Rinderwurst und Pellkartoffel einen kleinen 

Imbiss gab, um die Zeit von Heinrich Schultze-

Lohoff nachzuempfinden.  

In Büren gab uns die Enkeltochter des Dichters 

mit Fotos, Zeitungsartikeln und Büchern einen 

Einblick in das Leben des Lehrers und Dichters. 

Besichtigt wurde noch der Bauernhof und das 

ehemalige Schulgebäude, in dem Heinrich 

Schulze-Lohoff zu Lebzeiten wirkte. Auch sein 

Grab wurde besucht. Danach ging es über 

Wulfelade und Mariensee, nicht ohne ein 

leckeres Eis zu schlecken, zurück nach 

Neustadt.  
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